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Die Disiitfcljeiiljistzc in Oefterreictx
Tiiiiirieszies ELCorgiiiiese, welche. Das durch unsere

geschickte einoirieirtieies slsrititit hergestellte gute Ein-
vernehnieii zwischen Deutschland iiiid Lefterreich
mit Der kzeit ernstlich 1117-1111112 zii stellen drohen,
spielen fiel! schon seit längerer Zeit innerhalb der
Tlteitiiiiieititäteii Des l1e1111111l1arte11 Ataiierreichs ab.
Tag» Deutfchtliiiiii ist es, eiiif dessen lliiterdriickiiiig
es Die Oeifisiniriie der 2Uieieii!eireii, Ezecheii nnd »Bit-
len eieiiiiinzt treiben, Das De11t{chtl1n1n, welches» wie
iitieratl dixn Jfäseirtschritt in 7ll%i{{e11{cha{t nnd 111111111�,
Das T-eillnilaez: 111 verfeiffiiuggniiifneieii »z3iiftäiideii,
an fxsreilieii und Gerechtigkeit beDentet. 33511 �le{t
1111D .*<c-111t1=::1&#39;1i werDen Die deutschen Ziheater gemaß:
111111311, in "1311111, Der Gesbreiiicli der deutschen Spra-
che durch  ,,Spreiclieniirdiiiing« beeinträchtigt,
in :�1<r<..&#39;-{"�l111r11 die Nriiiidiiiiei einer theoloeiifctieii
Jlkeidsssiiiies stir Sssrotefteiiiteii nicht geßattet, alles
Dies eins« rliereiiisteittiiiiei eieiviffer sich znfeiiiiiiieiireitc
tciider Deutfclieiifeiiidey Deren zjieiiidliiiiei �JieiD,
i1.1ii{;g1111{t 1111D sonstige liofeLeidenfcheifteii zu Grinide
liegen. Der ,,E«tteiiz-ct"«, ein Blatt in Siebenbiiis
essen, hat die geraDe nicht fchioierieie Entdeckung ge-
niacht, das; in der tutherischeii Kirche. zu .ii"teiiiseii-
onrg alle Sonntage deutsche.  Shoräle gesungen und
deutsch gehreDigt wirD. Das beleiDigt den 911a:
gharcngott, daher fordert »E«lteiizek«, das; den
deutschen Sxiithereiiierii in Zileiiiseiibiirez der deutsche
tssottesdiesiift verboten werde, in Aiteinfenbiirez diirfe
iiiir niagiieirifcti ge{11ngen und gepreDigt werden.

Alt» eine Ilrt Illothschrei ist es nnter diesen
ltniftiiiideii zu betrachten, 111e1111 Die Deutschen
Oefierreicho bei ihrer :1!iite11111{i11D1111_1_1 der 1111111111
knndgeniiiriieiieii deutschen Beeieifteriiiies sich der
Beziieiiieiliiiies aus die ihnen in ihrem Oeiiuathteiiides
z1i Theil werDenDe fBseriiugliiiipfiiiiei nicht enthal-
teii tbnnen. So schreibt 11.111. Das�*21iie11er Tei-
aeblattz" »Die Deutschen Lefierreichg senden ihre
ljcrzlicllflell .«I«ef:ejriif;i« nach der Steidt am rlihein,
11111 {11 l!erg�lic11c�1�� je niehr sie in diesen Tagen Der
Illiiciliililiii direct! Steinen niid kijieieiiieireii Das Be-
Diirfniß empfinden, fiel! durch Das herrliche Bild
deutscher« ixzrositheiteii einfzurichteii.« Den geschil-
derteii detleieiencaiiertt!eii flåoreiiiiiceesii liegt eiber nicht
etwa ein esiiieieiiiiiixzettesr Reiceiiheifz zu tsdruiicie,
vieluiehr ift Das an{1änDige Priblitiiiii aller 111a:
tionalitäten init Jldfcheii erfiittt isou dieseiii mebah:
ren; nein, peititifcheo Peirteiezctriebes reaktionärer
Art hat zu {einen {inneren Zwecken mit Hiilfe
Des Peinen» den leicl!t entziiiidlieireii Breind einge-
facht nnd die Fsiircht vor den Feinatikesrii hält Die
rnhigeren Elemente der Lienlilkeriiiies in Bann.
Selbftoerfiäiidtich nehmen die Deutschen die ihnen
eingetisgiiesii Stiefel!iniiifiiiiezisii und fzkerliestziiiieseii nicht
ruhig hin und sie finden fiel! genbtliigt, ihrerseits;
fiel! eiliziifchliefieii und Illiafiresgestii zu ihrer »Ver-
theidieiiiiig zu ergreifen, neiclideiii sie selbst voii Der
Geineiiifcheift mit den anderen Üiationalitäten ans:
ge{cl!l11{{en worden. Die ist der Sinn der am 4.
in ieartgbeid eibgeheiltesiiesii deutsch:bdhniifcheii Peit-
teiiVerseniiiiiliiiig, in welcher die Eintracht der
Deutschen klitihiiieiiiz foioie die Geiueiiifcheift der-
selben mit den übrigen Deutschen Lefterreichiz he:
toiit wurde. Auch ist ein allgemeiner deutsch-öfter-
reichiseher Parteitag in Wieii in Aussicht genom-
men, lianiitfiictilicti zuni Zioect einer genieiiifeheifti
lichen ituiideietiiiiief gegen Das schioächliche Mini-
steriuiii Teiafe, unter ioetcheiii Zuftäiide wie die
gesehitderten fiel! herausgebildet haben. Wegen
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der oieleieesliederteii kiiiclitiiiieseii iiiiter Den .�<ibera:
le11 sind zweit« die Sctnoieriegteiteiy ein ge111ein{a:
mcs *1.<rogra1n1n zii Stande zu bringen, sehr groß,
jedoch iiber Den Sturz Teieife.�s:», defseii E«ijperiiiieiite!
die Lserfeiffiiiiei und die Gettiiiiei Des Ient{cl1tl1111ns
gefährDen, sind eilte einig. 11111111 eine Anzeihl oder:
reutieiiisiiiitestieder wird fiel! an diefeni Jxeirteiteiese
betheiligeu. tiäeioisses nttrareeiktiiiiiiire Eleiiieiitis
scheinen fiel! eilterdiiiejzo orsn Der geplanten tixenieiiii
fchaft abionDern, re{11. fiel! an der �!i&#39;11n1c-l!r gegen
die den Deutschen bereitete Deiuiiiliiesiiiiei 1111s Speer:
teigesift nicht betheiligen zu tituliert. Den» ,,«Ls«eiter-
land« rieriiffeiitlicht ein Eirtiileiiz iii welchein zu
einein eittgeiiieiiieii deutschckriiifesriieitiiieii ««,-.Teirteiteik,ie«
siir Den 21111111111" �Jiooeinber in Liuz eineieteideii
wird, um gegen die Tåietieiiiiitiiiiiieii der tiberateii
«s3eirtei, deifi sie eitleiii rsie Deutsch-Lefterreicher ver-
treten, eitteiii teiifertreik ieichsztreii und esesetztreii
sei, feierlich TTeriiieihruiiei cinziiteesieik

Die äliegiernng 11er1	&#39;ilt {ich ei11{1111eilen dem
fiel! riorbereiteiideii Widerstande ekeeieiiiiber Dnrchanc»
gleichgültig 1111D scheint die Dinge an {ich heran:
treten la{{en zu wollen. zhineieeseii lussctiiiftieieii fiel!
Die czechifcheu Btiitter in sehr stiii«iiiis"ctiei« Tdjeife
mit deni in zlliigficht genoiiiiiieiieii allgemeinen
deutschen Siarteiteieie Bian verlangte einfiinejticli
nichts weniger alt» das polizeiliche rlierbot Derar:
tiger iler{a111111l1111gen� 111o111it man jedoch selbstver-
ftiindlich nicht durchdringeii konnte. Atciierdiiikiii
greift man nun den Charakter der :!lli·eiefet«,�toffeii-
heit einer solchen Parteioerseiniiiitung an. III-Lein
fpiittelt uiid witzelt iiber Das �c1e11t{cl1e megc1111c1r:
lament�, Das bei �ge{chlo{{enen Thiireii und �Ren:
{ter11� tagt, iiiid kniipft daran Die Denniicieitioin
Das tsnstieihreii der Szserfeifsiiiieiidiieirtei niiisfe kiffen:
bar Das Licht der Leffenttichkeit zu scheuen h-aben.
Endlich wollen die czecheii einen großen Tiuiiirsf
auosjeiieieii und einen eillgeiiiciiieii �iciarteitcig Der
r!fterrelchjfchcii Auioiniiiiistcii 11era11{1a11e11, als vie:
eieiideiiioiistseeition gegen den eitteseiiieiiieii Jseirteditcezch
wie gegen Den 111111 den ,«Xiiiieie«zecheii lieautreiesteii
czsschifchen Peirteiteiei Es ifi �Das ben1cisf11&#39;i{tig{1e
zzngestiiiidiiifz fiir die Itielieiiiiiiig riet» deutsche-n
«J,Eeirtieteieie«:», das; derselbe schon 21111111111 1111r sei-
nem Ziifiiiiiiiieiitriit im eieeiiierifchcii Sxeieser eine.
so tcsitieiifclieiftliehe Lszrregiiiig !er1�-or;.�11r11{e11 im
Stande war. w

Potitifctjc Ekel-ersieht.
Deutschland.

Der Eindruck, welchen der Kaiser und die Ziaiferin
oon dem historifcheii Zestziig am zweiten Tage der
biblner Doinfeier empfingen, war ein iiberans erhe:
be11Der. 1111s die in dem Zseftziig befindlichen �Längen
der deutschen Iteiehszteiiide ihre zeihiieii vor den kljiajei
{täten senkten und Dann zii der dein liaifer gegen-
überstehenden Biifte iiiiiiig Z«riedi«icl! �lßilhelm if.
traten, dieselbe betriinzteii und den Gefanez Des
�Integral� renne« einftiniiiiteti, war der Tllioneirclj
sichtlich tief ergriffen. Uni its: Uhr ging der Zug
ain siaiserpeiiiilloii vorüber. Einige schwere Magen
ftockteii auf der Llnhiilje Des Dseiiiihiifeck Der iiieiiser
sprach den Qsiiiifch ans, den Zug noch einmal ohne
Weigen zu sehen, worauf um t2«,4 Uhr die Spitze
Des Zuges zum zweiten Tllcale auf dem Zestpteitze
erschien; die Jusaffeii der �hängen zu Ins; in ihren
prächtigen 05e111ii11Dern. Das iieiiserliche Peieir trat
ans dem Peioilloii heraus bis dicht an die �liriiniing,
um den Zug ein«:- nächster Nähe in Tlliigeiischeiii zu
nehmen. �Ehre Tljieijeftiiteii ließen sich voii den Illiaterii
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die einzelnen Gruppen Des Zuges erflären. Unter
enthufieistischeii Fgochriifeii und dem oon der ganzen
Boltcaiieiieie intonirteii Gesange der» ».L!eil Dir im
Siegerfeiiiz« fuhren die Tllieijeftiiteii gegen 1 Uhr zum
�Bahnhof behnfd Tttiickreise nach Beideii-«!ieideii, woselbst
Die Jlnkiinft Des Ziaifeil «J3aeire«3, der diroiipriiizeffiii
niid der Erbpriiizesfiii oon Sachsen - Meiningeii um
ttsi Uhr Abends! erfolgte. � Am l7. empfing
der siaisei« in Liadcispklieideii den Statthalter von
Elsas-Bothriiigeih Generalfeldineirfcheill vskllianteiiffeh
in längerer Liudieiiz Letzterer reiste sodann sofort
nach Straßburg zurtict Jiii deinfetbeii Tage trafen
der deutsche Botfchafter in �Betersbnrg, General von
Schweinitz der rireufzische Gesandte in Deirmfteidt,
oon �Jlloensleben, und der TllLilitLirOLttteichiZ bei der
deutschen Liotsctjeift in �llaris, Lbersttieiiteiieiiit von
�Blilotv, in LiadenOBeideii ein.

siaiser IWilheliii hat am 111�. in iuitu kurz vor
seiner IJLiickkehr nach Schlaf; Briiht Gelegenheit ge-
noiniueii, den kllciiiisterii feine geinz besondere Zufrie-
deiiheit iiher den LCerleiuf Des Domfeßes eiuoziisprechcii
und sk.c-deiii, der zii dem Zufteindetoiiiiiieii mitgewirkt,
feinen besonderen Deint eiuoziidriickeir Dem Dom-
baiinieifter Herrn Geh. >11�egiernngsratl! Boigtel hat
der Kaiser« fiir die Tlsertleiite der Doinbeiiiljtitte einen
Betrag von 11111111! 21.11�. übergeben. Jeder Geselle
erhält Si! i111�. Am 1.8. Abends» fand ein Zseftesfcn
fiir Die Bserkteiite statt, welches ebenfalls im Auf:
trage Des .11c1i{ers gegeben wurde. �- siaiser Bjilheliii
hat am 211. tlliittags Beiden-Beiden rierteiffeii und
{ich zuniichst nach Fieintfeiit aflli. begeben, um da-
felbft der Feier« der Eriiffiiiiiig Des Lperiiheiuses bei-
znivotnieir

Zu 1111111 fand am les. zum Schlufz Des Dom-
baufestesz um �-i Uhr Tlceichiiiitteizio im Zestseieil Des
Giiizeiiiclj ein {großes Fsesstlieiiitet statt, welcheni der
.ili«oiiiiriiiz, die ZlCriiizeii Friedrich dient, Lllbrecht,
Lxkilhetiii 1111D Ageiiiricl! nnd die zur Feier eingetrof-
{e11e11ß-itrßlictneiten, kttiiiiifiesx und Generale beiwohnten.
Der Lberbiirgeriiieifter Lieder« brachte den Triaft auf
den Ziaifer 1111s, welchen Der iieoupisieiz mit einer
kllcahiiiiiiiz erwiderte, jetzt und immerDar festzuhalten
an unsern hlichfteii nationalen Gütern, an deritscheni
Sinne und Weseii, an deutscher O5otte«vfiircht, an
deutscher« Ernst in 11111111, Gewerbe und Lrkiffeiifchaft
,,«.l"le�·c»e«ee Das volleiidete Beiudeiikiiieil«, so fchlofz der
tireiiipi«iii«z, »ein Sinnbild {ein 1111D bleiben Der deutschen
Treue und Einheit! Wie Das geinze kseiterleiiid Theil
an ihm hat, fo möge es bis in Die fernfteii Zeiten
Danern, ein deutscheg Auen, zu freudiger Erhebung
eines großen, gllictlicheit, in Frieden geeinten Volkes!
Heu dieser Gesinnung trinke »Ich auf Das �lßohl der
Stadt .iii«ilii, Des iiaterlanDes.�

Der Geburtoteig Des itroiipriiizeii ist am les. in
Beiden-Beiden, wohin {ich Die kronpriiizlichen Herr:
fchaften mit fiiniiiitticheii Kindern auf Wuiisch der
iieiiferlicheii sllieijestiiteii von Liriihl 1111s begeben hatten,
festlich begangen 111orDe11. »Hu Berlin hatten fijiniiitliche
tiffenttiche Gebäude sowie auch viele Nriveithäiifer zur
Feier Des Iages Fleiggeiischiiiiick eingelegt; Krieger-
vereine und Berbände früherer« Negiinentgtiiiiiereideii
verauftalteteii größere �jeßlichleiten.

Die Einlieriifiiiig Des 1,1re11ßi{d!en Leindteiges zum
28. D. IN. ifr nunmehr durch den »SteiatL»einzeiger«
rierciffeiitlicht worden. w »Hu EifenbiihipAiigetegcii-
heiten werden dein Leindteige außer Den bereits mehr:
{ach erwähnten sog. Geireintiegefeiieii folgende Livi-
teigen geiiieicht werden: l! der Eule .11.� eines 01e{ehec»,
betr. die Ueberneihiiie der Tltheiii «» «« .l!eihii; 2! Der
Entwurf eines Gesund, betr. die erftelliiiig eines

vie» ioeiiesteno fyretieiei�liorniitlag 11 11111� angenoniliieli.



durchgehenden zweiter! Geleises auf der Rhein-Naht!-
bahnz 3! Der Errtwtrrf eines»  Söefeheß, bete. die Sub-
veiitionirriiig eirrer durch die dliechte OdersllferOLialni
a!!«:szuft·!l!re!!de!! Liahri von tirerrzlriirci über flioserrlrerii
und Lublitiitz riach Tarnonritz i!!ittelst Geroährunxi
einer zelnrjtihrigen successiveti vor! 4 pCt. auf l �»·.» pCt.
fi!!kei!deri fliente für das» Tilniagekapital von 1.1 :1.11�ill. Stil;
il! der Entwurf einer.» Gesetzes» wegeri Tltlriiirdecrirrzi
De1:» Gesetzes» von! �.1. klltärz Nun, betr. der! Bau
der Weichselstiidtelrcil!r! für� :11ec1	i11n1_1 des» -Staates»;
5! er1e11t. noch ein lsjesetxsp Eritrrurrf wegeri Sribben
tionirnng gewiffer� 111111 Der Lberschlesischen �Bahn aus:
zuftthrender Eisenbahnbariterr in Lberschlesierr

Oesterreielp
Die freuridschaftlichen szlteziehuncieri zwischen Lester

reich nnd Deutschland werden in dieserrr Tliionat eine
neue Veträftigrrriii erhalten. Der ttronprinz De13
deutschen Tiieichesz wird fiel! arri 211. mit ciroßeni Ge-
folge nach der Hauptstadt Lester!«eicl!-Schlefiensp nach
Troppau, begeben, un! den !uel!rere Tage daselbst
verweilerrderr Kaiser Franz Irrsef «!i�arnerrs» des tlaisers
Wilhelm z!! begrüßen. 

Frankreich.
In ganz Frankreich sind arri its. die Dekrete

von! 211. dDiiirz d. J gegen die ttoirgrekrcitiorieri der
siarrneliter z!!r Auszfiii"!rrrrig gelangt. Die Sltehi.irderr
waret! gezwungen, die Niederlassurrgeii !r!it 111e111alt
11 &#39;1&#39;1"nen. Die siarrneliter proteftirte!i, ir!der!! sie
irtlitiien, nur der Gewalt zi! weichen. kiiiehrere
richterliche Sliearrite haben in Zdlge der weiteren 1111113:
führnng der Detrete un! ihre Eritliissrirrg nachgesucht
� Geriercil Cissei!, über welchen in einen! jüngst vers:
handelteri kBerlärirridrrngszprozesse e1!re1ir�i&#39;1l!r�ige 6111-:
hüllnngeii zi! Tage getreten sind, ist seiner« Funktionen
enthoben worden. Gerieral Heut; ist an seiner« Stelle
zurnKornrnriridciriteri Des 1 1 .Arrrieet«orr,rs3 ernariiit worden.
� Der franzdfische liriegs:»rriiriister, General Karte,
at an! ist. an den tsjeneral de Cisseh folgeridcssz
glntrvortschreiberi gerichtet: Icl! habe in Ihren! «t3ro:
zesse die Lteriisseritlichiriicz zweier Schreiber! zr!rl"!ckl!al-:
ten rr!t·rsse!!, die Ihrien zuizeschrielreri werden. Da
Sie die Ecl!tl!eit dieser Briefe nicht bestritteri haben,
hielt e15 Die Regierung nicht für erforderlich, den
Ur!tersuchung"s»riitl! z!! befragen und beschloß, Sie
mittelst einer Discipliriiirrriciszregel vor! Ihren! Corn-
niarido zu entfernen � einer Pcas;rekiel, die schwer
erscheint im Hinblick auf Ihre niilitdirischeir Dieråste
und die hohe Stellung, welche Sie einnehmen. 11 ie
anderen Il!!ie!! von den Iourrialeri zur Last gelegten
Thatsiicheri tiinneri nicht durch den Urrtersuchririggrath,
o!!der!! nur Durch ein Ziriegaziericht verfolgt werden.i311! habe weder in diesen �Jlngriffen, noch in den
Thatsricheri die Unterlagen für einen Befehl zur Vor:
nahrne eines» informatorischen Verfahrerig gefunden;
es» würde den bestirrii!!testeri juristischen «i,�»rin·zisrieri
widersprechen, einen solchen Liefehl auf Ihr Tierlau-
geti zu erlassen. Der frühere eritsirrecheridekfyiilh auf
den Sie sich berufen, ist nicht vorhanden. Er» ist
Ihre Sache, die Urheber der Veschuldigungery über�
die Sie sich beklagen, vor den Gerichten z!! verfolgen.
�� Die Mitglieder des internationalen �J,Tostt«"rrnciresses:»
sind am 1:3. den! Präsideriterr �5113111! durch den
Niinister der Sssosteri und Telegraphery Cocht3rr!, nor:
gestellt worden. Der Isräsident Grc3vi! beglückwürrsclne
bei dieser Gelegenheit den Ziongresz zu seiner· I1	"&#39;1tig:
keit, welche dem Verkehre Errropcig zi! �5r1te komme
und das! Wert· des» Friedens und der Freiheit befestigen
werde. Die Ut!!bild!!!ig der modernen 1111111111 aus»
kriegfiihrerideti inid eroberunggsiichtigeri, zu Industrie:
und dhiirideltreiberideri habe, indem sie die Nationen
einander näherbriichte nnd ihre Iiiteresseri oåjreiriiiitg
melr ür den sriederi und die Freiheit der Welt ge-thaii eile» die skåhilosrrphie und die Politik. Früher
lebten die Litilker von Krieg und Beute, heute lebten
sie durch ihre Produktion und den Tllirrztiiiisch derselben,
früher· rieberi sie sich gegenseitig auf, ciegerrivljrtig be-
reicherteri sie sicl! gegenseitig. Der CteneralOtkostdirektor
der Niederlande, SgoffteDe, erwiderte, indem er für
die von Seiten Frankreichs» dem tioricirefz gewährte
Gaftfrerirrdschaft dankte 1111D der bhoffriririii Tllrissdrrrck
gab, das; das» Trlerk des» ttongreffeä» ztr einen! befrie-
digeiiderr Ziele gelangen werde. Der deutsche Bete:
girte, Günther, 111ie13 auf die in Folge des» Jsariser
Ptrstkoiigresfcs 111111 1187H eingetretener! großer! Fort�
fchritte in den! internationalen .�l1er�te1!re_1!i11, rnelche
dcr Lllnrriiherririxi Der �Bblfer z!!!!! großen Vortheil
gereicht hätten.

9111711111111.
Der siaiser von dlirrszliirrd hat Den  &#39;15r�of;ft&#39;1rft:

Thronfrrliiisr mit Gemahlin und siinderrr und der!
Tlliitiister des» «�»x!r!!ern, Csrafen Loris»-Tlle�elikoff, nach
Livaditi berufen, wohin dieselben auch bereits» abgereist
sind. klJian bringt diese beschleunigte Abreise nrit
unerfreulicher! kiicrchrichteri in Verbindrirrxu die über�
Den Gesundheitaznstarrd des» .ti-!isers» irr der voriger!
Lrkoche nach �1�»et1�1�1:»1111rg gelangt. sind.

Titel-ei.
Die Pforte hat am l.·». die fliiza tiaselrrr ertheilteti

�lßeifringen ziir friedlicher! llebergabe Dulcicinoa dringlich
erneuert, indem sie zugleich die hervorragerrde «LrTich-
tigteii �oiefer Ilebergabe betonte. fein· alle fsiillcs ist
jedoch die vereiriigte Flotte ringervicsscri worden, bis»
zur gänzlichen Erledigung Der Dulcicirro Frage in der!
Erewiissersri bei 611tt111�11 zu bleiben. :itucl! hat, wie
aus» Liaosich geinrslDet wird, der L.berkorrrrnarrdirerrde
der n!orrtenegrinifcheri Trnsrperu Tiozo «J,Tetroirich, init
der fürstlichen Garde und regr1l1ir�e11 Trupperi bei
Sutorina ein Lager« bezogen. sxnzrvischen ist an! 11&#39;».
der von der türkischerr diiegierririzi zur �Ltesrrrecl!r!!!g
der �Benwrtftellign11g Der Ilebergabe ®111eig11o�1:» ents
sandte Lberst Bedri Ver! in fiiijcskii eingetroffen und
hat vor! dort 111113 ein Schreiber! an die rnonteneiiri
r!iscl!e Regierung gerichtet, worin dieselbe zrir 6111--
enDnng 111111 Delegirteii noch kitijetri eingeladen wird.
Dieser« Aufforderung ist auch fertige gegeben worden,
indem der tnotitenecirinische Delegirtiy .1".1an1&#39;11 T1111D111111�,
an! l8. in fliijeta behufs» Einleitung der «L4erhand
lnrigcrr anlangte.

Die Lierhcrrrdliiriiitsrr zwischen der Tt"rr«i·i.«i und 51.111111:
tenegro behufsz rillriretrirrri Dnlci«,ino�s» sind, nachderrr
vor! den! nioriterieiiriiiiscluri Dxlxciirterr 1111111 1111111111�
des» ttirlischeri Errtrvurfss abgelehnt 1r111rDe11, i!!�s»
Stoeten geratheri. �.1.11�1111te11egr�11 r1-:1�l1�1111_1t, die kiiislisshte
sollten je einer! Lfsizier desigr!ircn, 11111 an Den 111er�
	1nD1r1ngen theilziiriehrrrerr. Nrisrlariir hat. den! «"«·Tcr·
langer! �.1.11&#39;o11te11egr�111:1 znciesti!r!rr»t, die �übrigen kliiächte
haben noch nicht ge-antinortet. :�111De1�erf1�1t1:. 1111111111111
nur» Skutari beruhigerilrisTltachrichterr Csi wird riärir
licl! gernelDet, das; die in Der StaDt und der lirnge
bring t"1111�1e11tr�irten �.111ban1�fen61111113 shre Stellungen
verlassen haben 1111D nur noch :11111�11_1e1r111.ff11e1e in
Drileiiinrr vorhanden sind.

Untier-ten.
Zilirch iri Tikorditjtrrierika wurde Der Vollendung

des tiiilrier Donis gedacht. Bei einen! irr kllierrtrrr
tLhioi an! ist. abgeluilteiien Erripfriircie von etwa
.-"! !t! Deutscher! gab der lkriisiirentscl!afts»ka!!didat Innres»
A. tröarfield der dhrrsfrrririci !iti!s»�e-rruk, traf; die nach
Amerika konirnerideri de!!tscl!e!i Einwanderer dar» Land
bald zu ihrer hbeirnath machet! winden. Sodann
begliicknriinschte tilarsield die Deutscher! zu Der Voll
eridrrtrg dess sirilner Draus» der dr!rcl! Den deutscher!
liaiser den! Frieden geweiht sei.

�a,

«- 

Provinziellesk
� Wie die ,,.;i"att. 3tg.« niittheilt·, wird nächster!

Tllionat S1�. l! «serl. .11�1&#39;111igl. Fdoheit der slroriprirrz
iri Teiles; erwartet. Der« Fsiirst vor! Plesz hat Se.
�Staiferl. 5111111111. Fdoheit zur« Tiluerrrchserrjacid 1�i111�1e111De11;
die �311f11ge ist erfolgt, sofern nicht besondere Fdirrders
nisse eintreten.

Au! l·"». Lctrrlrer ist die Ttrrlrristrecke Bittere»:
l111cl!::11�e111�11De De111 �Berlehr übergeben 1r1orDen.

.�1111tib11r, Eil. Lctolrerx I.;",!ol!e«3 Alters Vor«
einiger! Tageri starb in den! s! Stunde von hier
gelegenen Dorfe Proschrirrritz die älteste Zwar! des»
geriarirrteri Dorfe-», Die �l11i1:»�1i&#39;1glerin �lßittioe Jsrrirrziizkci
«s.�»rzib!!lla, irr! Alter vor! 11111 Iahreri und l�i Tagen
an �llltersfclnoitche. Die Verstorbene war llrgrosk
urutter und bewohnte Den Aus»z!!g lange Iahre ge:
rneinschaftlich mit ihrer 1-411 szal!re alter! Tochter.

Xeobfchüt!, its. 1211111�. sTodtschlacis It!
einen! benachbarten Dorfe gerieth ein Grundbesitzer«
dieser Tage mit seirier Ehefrau irr Streit. Als» die-
selbe entfloh, un! der! sicherer! kliiifrhandlunxieri ihres»
wüthenderr kliiannesh zu entgehen, ergriff Der ltrnirerrsch
sein irr der 1111111111 scl!lunirnerrrdesk», «,2 issahr altes»
ttirid an der! Fiifzerr rind schleuderte es» zur Erde,
so das; bald darauf sein Tod eintrat.

.1��1111r11l	&#39;i11e, ist. Lctolrerx Illngltickizfails
Sonnabend >l1or111ittag wurde auf Dein hiesiger! �Bahn:
hofe Der 711echti� Lder lIfer-C«iser!lral!r! der« Brernser
�Belta 111111 ei11e111 111it Mohlen belaDenen 2111111111111
überfahren. �Delta stand auf den! Tritibreti des»

freier! Vrernsersitzes ohne jegliches! Dritt, als ein anderer
8sol!len:!rage!i, vor! der diiariciirrrriischirre in �Bewegung
aefeht, an der! �lßagen stieß, den «J,iell"r! brerrrseii sollt 
Druck! der! Stuf; verlor Letzterer D1113  Z3leichge!vicl!t nur»
sriirztcs zwischen die Schienen. herab. In! Augenblick 11113
er� riuterdeirrLtiagenhervor-fehlt!pfen wollte, stiirzteertirrkss
einnral und lau! mit den! Kopfe auf die Schiene z«
liegen In! gleicher! ".l."t!�!rrr!er!t· rollte das» blind über de»
ltopf stieg, ihr! vollständig »zerquetfchserrd. Der Tod
des» ltirgliickiiclreir trat. sofort ein.

T! U i� i: l c S.
r«. *.11�1111r1:»11111� in. Lfctolrerp sliirchliche

Itngelegerrircsiten.I ««Lieta!n!tlicl! sind durch das»
Decret der· iiiniriliche filea,ie!·r!r!g, Tilbtheilung für� die·
Elirchenrrernraltrirrg und das» Schulweser!, vorn 211
Jrllni IHTW irerschiederics lärrdliche 11&#39;1e111ein�11en, darun-
ter die er11111ge1ifcl!e116inn1ol!nei� 1111131211111�: und Nie
Der� 1111111111, ferner� 11111:» Strehlitz und Grarulrsclnitz der
hiesiger! errangeiiscl!e!! St. Tilridreasäirche als» Gaftge
irreirrderr z!!ciescl!lager!. Ein Theil Der�l1en1ohner� die:
sei« hierher« gewiefenen �1aftge111ei1111e11, D11r�ri11ter� die
aus» der! beider! letzterivälrnteri Ortschaften, sind rirrr
der pdlrrischen Sprriche rr!!««!cht.·ig, und es» inrrsz daher�
sountägticl! eiii polnischer tiärrtieizdienft gehalten und
sur dieser! ein besoriderer polnischer Geistlicher ange-
stellt weiden. Die Bewohner« 111111 �1r�11111bfcl!i&#39;115 111111!
ner! l �Meile vor! kiiarrrsxslrrii critferrit, rrriihrend die
tsziscincirrde Strehlitz 1111:» 1�2 �.1.11&#39;eile 111111 hier entfernt
liegt. 11111 nur! der! errangelifcheri Ttervohnerri des;
Dorfes» Grarr!lrscl!iit3», rnilglichcsrirreisis auch denen des»
rirrweit von Grarr!«oscl!i.it·; gelegenen Drsrfesi Strehlitz
der! streitet! tlirclrgtiriri 111111! �.11�a1111:1la11 zu ersparer!, hat
der· xliesitxsxr Der kriiasorais»herrsct!aft«  -5r«rirr!lrscl!lit·;, Eier-r«
ttssrsaf 1:11.11 .1".1e11if;1 111111 l�11n1r1�r�1:»11r11r11�, den! t"1&#39;1nig1.
61111fif1.1;11:i11111 g1.�g=:11i&#39;111e1� Den �Erinnfrh ar11:»1�1ef111�11cl!e1r�
111 ge111�l	11i1�11�11, Da!"; Die 1111�1111�ir1D1�. 1151�1�111rbf1�1!i&#39;1t5 sich
selbst eine errang. Kirche baut. .1".1er1� tksseaf Fzrsrrckcrl hat·
sicl! bereit erklärt, hierzu aus» eigenen 11111111111 ein Capitiil
vor! Trtrtrtt klitark 1!e1�111ge111�11. 3111:» ttfniigl. 6onfifto:
riunr tat« das» trissfnclr des» djsserrrr trlsixafisrr Oerrckel durch
Lkisrrriitrrsirrriii des» dhserrri Si!perirrterrderiten Aseiszkers
Fdiirrigerri den! hiesiger! errangelischeri Gerrreiudeatiirci!er!-
rathe zur 6�1�111&#39;1r�r1n1_1� ins»besondere darüber zugehen
lasset, ob durch die �BiIDnng einer« besonderer! sitt-ch-
gerrreiride tisrarrrlrsclnitz die Jxnterefsen der hiesiger!
Ziirchiierneirilre irgendwie cieschijdicit würden. Der
hiesige« Gserireirrdeliirchrsnratlr hat hierauf er�1r1iDert,
das; er »zrvar irr erster« fiieihe wtinscherr !n1"!sse, das; die
bisherige Einrichtung beibehalten werbe, das; er fee:
ner arrdereiseits die evangelischeri Gerrieirideglieder vor!
trsrrrrribschiitz und Strehlitz nicht hindern könne, eine
eigene .111ir�c1!ge111ei11De zu bilden, das; er aber, wein!

tsdrtscsririrrci irr der �11ei111gef1

Etiirchlieire jlirictkrsicljtisiu
Au! �J3. S_11.1r1�1t11ge nach Trir!it. tder! Ist. October« er!

r11e1.11_1�1�-11 in 1;1e11ger� evangelisci!er! 1111-11111:
�.11or1n.: A. für Die part!isch-deutsche 111e1neinDe: Pastor

ritt-rein.
it· rnrDieDentichetnenreiriDez1111111111�Schroarrr.

�.11111�h1n.: �Ierielbe.
i�111111;11111=11.=e des» rrrrirrisclrerr �111f1111�1;».

sEru!rai»c-iifchr- Gerneirrdinl
Eise-gekirrt. Ten 17». Jena: Wirt! Liern!ari!!, S. fes»

Takte-arti. Carl« Frrirrrer hier, geb. Den T. D. kiitts».; dest»gl.
�lngrrfte, T. des» �Iageiirb. Christian kl.itellc-.l" hier, geb. ten
11. d. Illig, der! l7. d. �.1.11�t1:». S.1e1e11e Cifa Ida, T. des» Lrkachtrru
Der� II. tjsizcadrorr �2. Seines. Dr·ag.::iiegt. 11.1111. H! Irrliuis
Schrniot hierielbft, geb. Den Si. September« c.; De13g1. Carl
fxsrierrriclr «lr�»ilhc-lru, S. des» Fsicsisclnsrrrrftra Fjerrrnariri Tiiolff
iriers., geb. zu Stettin der! BH. �Jlngnft 1�.�� De13g1. 111nft1111
Christian SJngo, S. des Schiifersz Thaler irr trirarrilrscl!r"ilz,
geb. der! H. Dei.

Cstcsrorlscrit Der! i«"!. Ort. Carl Tatar, tiitefter S.
des» lilarrrersz Carl Lkerthold hier, alt �J I. �.3 M. 111 T;
der! 11i. D. litt. Friedricle �ltertba Tyülleborn, geb. 111111111!,
des» 111ei1. ehern. 1Jaaareth:111ehi1fen Junius» Fitlieborrr hier!".
11.1�11l	1e1. �lrtitrroe, alt «l-:; I. tstarlr irr! hies. tireissiiranterilkr;
der! is. d. sitt. ein todtgelro!·. S. des» .;"!!rsei"r!. Carl Zlirrrclrrt
zu �nrictan�, der! �J1. D. litt. Carl l,·F-riedrici! «Lt·»iii!el!n, eins.
S. deo fxieiicherrr!. .Lrer!r!. 111111111" hier�, alt l bitt. U. T.

Dir-J evangetisihe Pr««arrarnt.
stilatirrrtische tilerrrcsiridcns

11101111111: An! lt!. Jctbrx den! Arb. Carl srrogriila
hier�  S; t-eogl. den! 1Jo1111g11rt11e1� Petrus» Piet- in 31111111�
. S; Derart. treu! 111111. 61111 1111111111! zu Tliaulcs e. In, an!
T. 11X1. den! �Jlrb. Zins. 111111111121 in Wxtlllarchrrritz e. T.

ssvketriiritt Sei� Schniiot Jxohcrnn liubit hier� rr!it Fl-
klliariri F!o!!u!i!!s»i·c! hier.

lssispstorbisrn An! �.311. Ort. die Llr!-:»;r"rgier-Wittfrau
sxoharrrrir Tlierigelrarier geb. dianieliti zu �11.:�.1.1111r�c1	r1., alt 7-1 i1-

-«-
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Letzteres wirklich eintreten sollte, sofort den polnischeii
lijrittesdieitst aufheben niiiszte, wodurch dann auch das
kostspielige polnische �Baftorat eingehen wurde. Es
ist nicht zu verkennen, das; durch die Bildung eines
neuen Stirchssireiigels Grambscljiitz nnd durch den Ein:
tritt des großen Dorfes Strehlitz in diesen neuen
Kirchspreucrel nicht nur unserer evangelischen Furche,
sondern in troch weit höherem Ptaaße unseren gewer-
betreibenden Einwohuern einpfiitdliche Acachtljeile er-
wachsen wiirden, denn es wtirde nicht ausbleiben,
das; den stircheirbesiicheriy die bisher bei Gelegenheit
des Lsesuchss des Grittesdieiistes ihre mancherlei Be:
diirfnisse eingekauft haben, auch in dein neuen Kirch-
orte bald Gelegenheit geboten würde, ihre siinuntli-
chen Bedürfnisse dort zu befriedigen. � Obwohl die
hierher gewieseneii Girstcreiiieiiiden einen geringeren
Theil der Xiirchensteuer bezahlen, als die wirklich Ein:
i;epfarrten, ist dennoch seitens der Bewohner der  Sie:
ineiiide Tsilkiirc der Antrag an den Geii1eiiide-ttircheii-
rath gerichtet worden, ihre sTirchenbeitriige von 8 auf
6 pCt. herabzusetzen. DerGerneinde-Kirchenvrirstand hat
aber diesen Antrag abgelehnt und es den Petenteir
überlassen, sich event. an die evangelische Gemeinde
in Tisoitsdorf anzuschließen. ��- Ebenso hatte die  Sie:
meinde Strehlitz sich gern bereit erklärt, der hiesigen
evangelischen �Kirche als Eingepfcirrte cmziigehiiren und
als solche die vollen stirchensteiierii zu bezahlen; da:
gegen aber verlangten sie fiir den Ball, das; in dein
Dorfe Strehlirz einmal eine evangelische skszirche gebaut
werden solle, das; dann der jedesinalige politische Pastor
alle 14 Tage einen Sonntagsgottesdieiist in Strehlitz
abhalte. Auch dieser Antrag ist, als den Interessen
der evangelischen Kirche zuwiderlaufeiid, vom Gemeinde:
kirchenrathe abgelehnt worden.

Vcrntischtes.
Ostrowo, 19. October.  Ein Roman mit

Ä�? x11

tragischem Ausgangei Ein Qäanernroman, der
im unweit von hier gelegenen Dorfe Topola dieser
Tage sich abspielte, macht viel von sich reden. Der
Tlliiiller Wittek aus Topola, ein ziemlich intelligen-
ter junger Mann, der fiel! auch stiidtisch kleidet, hatte
ein �llnge geworfen auf die ganz junge hübsche Frau
seines �Nachbarn, des Vlckeruiirthis Gajdii daselbst,
der in bereits vorgeriickteui Alter als Lsittiver diese
geheirathet hat. Die Liebe, die Tsittek der jungen
Frau entgegenbrachte, wurde schnell erwidert, die
Frau gewährte ihrem tsicilaii heimliche Stelldicheiiis
während der Abwesenheit ihres Gatten. Bereits war
es im ganzen Dorfe ein iiffentliches  Sieheimnifs, das;
die Beiden im vertrauten Umgang mit einander stan-
den. Nicht genug aber, das; QVittek die Liebe seiner
Llirgebeteteir besas;, er wollte diese selbst auch allein
besitzen. Der teuftische Gedanke tauchte in ihm auf,
den ihm unbequemen Nebenbuljler aus der Lselt zu
schaffen. Hssii diesem HFIUecke ersann er einen hinter:
listigen Plan. Er wußte, das; Gajdci den inzioischeii
in Lstroivo stattgehabten «Jzahrunirkt am l2. d. IN.
liesucheii werde. Hszn solchem Falle pflegte der Bauer«
schon um 2 oder :-3 Uhr· inorgens aufzustehen, um
die fiir den fsziihriiiciikt liestiiiiiiiteii Verkaufsobjecte
vorzubereiten. Um diese Zeit ist es aber um die
jetzige Jahreszeit noch stockfiiistere «!c�acht. Diesen
Umstand machte sich Ttkittek zu Singe. Er schlich
um die cingeizebeiie Zeit, mit einer scharf geladeneii
Flinte bewaffnet, unbemerkt an das Esaus seines
Vkebenbuljlcsrs und rief diesen mit verstellter Stimme
mit dein Sjkorgebeir heraus, das; es die hiichste Zeit
sei, zum Jahrmarkt nach Lstrriiiiri zu fahren. Nichts
Böses ahnend, erschien Gajda kurze Zeit hierauf an
der Thiir seiner Behausiiiig Jn deinselbeii klJcoineiite
trachte auch schon ein  Schuh, der so ringliicklich traf,
das; Göajdcr schon nach Verlauf von 4 Stunden sei-
nen Geist aufgab. Den vermeintlichen Mörder sah

Namslaty Sonnabend den 23. October 1880.

man nicht mehr an der Stätte des Ungliicks, als
in Folge des gehörten Schicsses fast die säinmtlicheii
Dorfbewohner, die wegen des Zahrinarktes bereits
wach waren, zusammen gelaufen waren. Dennoch
war �Reiner im Dorfe iiber den IUtiirder im Zweifel.
Die Section der Leiche unter Leitung des imtersu-
clmiigszfiilireirdeii ?!i�ichters, des Llintsrichters Scholber,
wurde von dem ttreisphysikris Dr. Landsberg am
riergangeiien Freitag vorgenommen und ergab den
«L3efund, das; Gajdii in Folge des Schusses und der
dadurch erhaltenen Lierletzniigeii gestorben ist. Dein-
infolge ist der kliiiiller �Mittel� am Srmniilieiid ver-
haftet und in das hiesige Gefängnis; eingebracht
worden.

Y e r w a i II.
Eisztthlriiiks von Glatt: �Ißalbheint.

 Fortsetzuug.!
Yiese saßen seitwärts von ihr, die eine mit einem
�Bmh, die andere mit einer dhcindarbeit beschijftigt
�man konnte sich keinen oollfinninneren Contrast denken,
als den zwischen den beiden Schwestern bestehend.
Luise war zu einer hohen schlairkeii Jungfrau heran:
gewachsen. Jhr gleichgültig kiiljles �Benehmen im
�lierfehr� mit andern, ihre Tkeivegiiiigeii voll stolzer
tssrazie, ihr bläulich schwarzes Haar, das in einzelnen
Liickcheii auf Stirn und Fgiils liegend, in zwei schwere,
wellige Zöpfe gezwäiigt nnd hinten lose befestigt,
tief in den stricken hineinhing und einen seltsamen
Contrast zu dein durchsichtigen Teint bildeten, ihre
wehmiithig schinnnerndeii �Hagen und der gelangweilte,
apathische Zug ihres Gesichtes, stempelten sie zu einer
jener Schönheiten, die nur in der Fderreiiwelt ihre
Bewunderer finden, von ihrem Geschlecht dagegen
mit einer gewissen Antipathie betrachtet werden. �-

Jhre Schwester Lina dagegen war das reizendste



lieblichste Backfischchem das man sich denken konnte,
das niedliche rosige Gesichtchen, von blondem Haar
umrahmt, die flinke, weiße Hand, das allerliebste
Füßchem das mit, einem Spangenschuh bekleidet,
kokett unter dem hellen Batistkleide heroorguckte �-
Alles war klein, anmuthig und gefällig bei ihr, und
der rastlose Blick der veilchenblaueii �Augen, der bald
im Zimmer umherschweifte von der kranken Tante
zur Vortragenden Schwester und von dieser zum
schmetternden Kanarienvogeh bald wieder aufmerksam
auf die Handarbeit sich senkte, deuteten genugsam an,
daß sie in jenen glücklichen Jahren sich befinde, wo
man Jnterefse an Allem nimmt und an Allem Ge-
schmack findet.

Die Erzählung war zu Ende; Luise ließ das
Buch, aus dem sie mit kalter, ausdrucksloser Stimme
vorgelesen, in den Schooß sinken und schaute träu-
merisch durch die geöffnete Thür ins Freie.

,,Jst�s zu Ende?« fragte die Tante, ihr Taschew
tuch von den Augen nehmend. »Mein Gott, wie
einförmig du sprichst! Jst es nicht, als sollte man
einschlafen bei deinem Vortrags«

»Das macht, weil Luife die Mühlbaclyscheii Ro-
mane nicht mag«, wandte Lina entschuldigeiid ein.

»Nicht mag, natürlich! sie sind ihr wohl zu weib-
Iich? Freilich eines Shakespeare unanständige Dra-
men sagen ihr besser zu! Nun ich mag mich ja um
anderer Geschmack nicht kümmern, aber wer an diesem
schwungvollen, beredten Styl, diesen hinreißeiiden
Situationen � oh, oh, meine Sternen!� Sie legte
plötzlich die Hand wehklagend an die Stirn.

Luife war ausgestanden und zu einem Tischchen
gegangen, um das Buch nachlässig darauf hinzuwa-
sen. Die lange Schleppe ihres schwarzen Seidenklei-
des rauschte über den Teppich.

,,Welch ein unausstehliges Geräusch« klagte die
Frau, welche ihre eigene Eleganz sonst so gern auch
zu hören liebte, »Wie zerstörend es täglich auf meine
angegriffenen Nerven wirkt! Ueberhaupt, welch ein
ominoser Gedanke, sich stets in schwarze Seide 511 wickeln
�- noch dazu an Sommertagen! Jst es nicht, als woll-
test du damit deiner Mutter nachahinen, die auch

diese zwecklose �Manier hatte, immer in schwarzer Seide
umherzurauscheii ��« Sie legte die Hand wie schützeiid
über die Augen und beobachtete durch die Finger:
spitzen hindurch ihre Nichte.

Diese stand noch, ohne ein �Bart 511 erwidern,
am Tisch und rührte mit einein zierlich geschnitzteii
Stäbchen in dem GoldfischcheikBiissiii umher. Nur
an dem Beben ihrer Finger und der an den Schlä-
fen aufsteigenden leichten Riithe konnte man ihre
Erregung wahrnehmen.

,,Bis zuletzt hat sie es freilich wohl nicht gethan-«,
fuhr die Tante fort, da sie bisher ihr Ziel noch nicht
erreicht zu haben glaubte. �Wein Gott die arme
Adele, wie mag ihr Stolz gelitten haben die ganze
Zeit! Sie war immer stolz, ein wenig zu stolz
eigentlich. Nun, ich habe ja das Pieinige für sie
gethan und bereue es nicht, aber welche Last sie mir
mit deiner Erziehung aufgebürdet hat, das weiß Gott
allein«

Sie hatte mit schwächer, hinsterbeiider Stimme
gesprochen und verbarg jetzt ihr Gesicht tief aufseuf-
zend in den Händen.

Luise drückte den Fuß krainpfhaft auf den Tep-
pich nieder, um ein heftiges Emporfahren zu unter-
drücken. Jhre Züge jedoch behielten den gleichgiil-
tigsten Qlusdruck, und beschäftigte sich spielend mit
dem Glase.

�Saß fuhr die Leidende fort, »Gott weiß, wie
ich mir Piühe gebe, dich zu ändern, aber leider war
es schon zu spät. Dein unbezähiiibarer Eigensiiiiy
dein maßlofer Trotz �«

»Aber Mama hat Luise doch innner gelobt, und
sie ihre artigste Tochter genannt�, unterbrach Lina
entschuldigend

»Das ist eben der Berderb!« rief die Kranke
diesmal mit mehr Eifer, als ihrem leidenden Zustand
zuträglich sein mochte. »E!lcan muß Kinder nie ins
Gesicht hinein loben. Dadurch entwickelt sich �- sie
hatte dies irgendwo gelesen �- ihr Selbstgesüljl und
macht eine weitere Erziehung unmöglich. Daher sind
auch alle nieine Anstrengungeiy sie nach mir zu bil-
den, gescheitert. Nur noch gestern sagte »die Räthiii

Freiwald zu mir: »Es ist doch seltsam, meine Liebe,
daß Izhre älteste Jkichte Jhnen so wenig gleicht.
Bei der Sorgfalt die sie auf ihre Erziehung verwen-
den � � Du darfst nicht lachen, Luise«, fuhr sie
erbittert fort, indem sie sich halb aiifrichtete, und ihre
sonst so weiche Stiinme klang nichts weniger als
sanft, »du darfst nicht lachen, dein Benehmen bei
dem gestrigen Garteneoiieert war allerdings dazu ge-
eignet, solche Beinerkiingen zu veranlassen. Die Art,
wie du die Huldigungen der anwesenden Herren auf-
nahmst, namentlich« � ihre Stimme sank« zu einein
kaum verständlichen Zischen herab �- �namentlich die
des schonen Herrn v. Stettern �«

Bei diesen Worten unizog ein spöttisches Lächeln
die Lippen des jungen Mädchens Herr v. Stettern, ein
junger, flatterhafter, viel bewundeter Cavalier, galt
für den bevorzugten Verehrer der kleinen, niedlichen
Frau.

,,Dieser Herr von Stettern«, fuhr die Tante
höhnisch fort, »der wohl der Neueste der von dir
ins Steg gelockten Anbeter ist. �-«

Luisens Augen blitzteii zornig auf.
sie kalt, aber mit vernichtendein Hohn:

,,Du irrst, Herr v. Stettern kütninert sich, Gott
sei Dank, nicht um mich, und beglückt mit seiner
Verehrung wohl eine andere Dame «

jJni nächsten Augenblick brannte ein Schlag auf
ihrer Wange. Die kleine sanfte Frau war ausge-
sprungen; mit glühenden: Gesicht, wuthfriiikelndeii
Augen und bebenden Gliedern stand sie vor ihr.

Luise war tödtlich erbleicht einen Schritt zurück:
gewichen, und aus ihren Blicken leuchtete für einen
Moment ein so tiefer, leidenschaftlicher Haß, daß selbst
die Wütheiide augenblicklich ihre Augen verwirrt ab-
lenkte. Dann jedoch erging sie sich in um so lau-
teren Ilusbriicheii ihres Zornes

»O nieine arme Luise!« rief Linn, herzueilend
und die Wankende mit ihren Arnien stützend; ,,wa-
rum hast Du das gethan, Tante!«

 Fortsetziiiikz folgt!
Lkeraiitirviirstlirijer Redaeteur Oskar Opitz.

Druck und Verlag von O. Opitz in Naiiislau.

i«

Dann fagteH 
I



Syst« iiiacheii auf das» heutige Ageliteipsöesiich der wenigen Jahren allein Schädel! mit Mk. 638  �0
W; solid bekannten Sächsischeli ViehNlersicheriiiieisi beieir auoeiezeihlt.
�mit in Dreikideli eilifiiiertseiiii Dieselbe hat binnen;
- Holz-Verkauf 

es» O
Ysliittlooelj den 27. Oetobter Vorlltittag 9 Uhr« stillen die. Breslllihölzer iin

Xiideiitrsiiitel eiii Dein L�lltiiil«l!ei" Tescldey fyiirsierliruch- Tauiietizieitjtcii Schlag und Tioleilitssitt ·
� s Lisette.  s"�"-iclxeli--Sel!esit, 57 Eisen. Leistung, 37 1913111. Eitelkeit, He; Nin. Was-Hielt,

40 stillt. Ersten, tät-H? Rot. ssssiltjtetgiAstlljrllzz til-tie- MJI Still« Stock-Holz
Mjskiiieteiid versteiejiert werden. �Jliiiaiig deci Deriiiirice iiin JxiideiiitiiiiteL

kliaincileith den ist. «-··Le«te-liei« leiten.  Teig �fä�jtßffzffägjäagai:i�i�n,
Lasset uns sllslltes thlm all I3ederlllall:i, alleslsllieiitesll an des sit-Dieslilisells:stssessiosseli.

ll««sp"!til. li,ll!.!
�Jliif dieser» Lllort Dez» Ilviisteliri hiiiiheiieiiD, bitten wir die ivertheti Tlliitgliedeip Mi�iiiier nnd

Jt-i"eiiiidi« unseres» �liereiiis, auch in diesen! Jteihre lehtereii iiiit Tnelledeiiilieii sreniitilielist zu tiutersliilleii
nnd in geihhhiiter Tlielse wie liigher ihre tverttl!e"itieie« Liriiderlielies zu heipeifeii. Die Aiiftirderiiiieicisp
die« an den kiiereiii eiestellt werden, sind iin Llerleiuses der Zeit« nicht geringer, sondern eirlis;el« ge:
Hirn-dein nnd diirseii wir uns: daher wohl der frohen Oofsiiuiiei hingehen, daß, iver ein zherz siir die
tsiieiiieielischisKirche» hat, auch hei gefieiiierteii �Jliifiiriiclieii an die Lvferirsilliiiteit unserer werthen oslaii:
hellügißllliiffii, link» seine Unterstlitziiiiei nicht verseigeti werde. Jedir-elie, einch die kleinste bleibe, tvird
«nit lierzlicheiii Dank eingeiioiiiiiieii nnd seigeii wir eilleii giitigen lsöeberii iiii Lloralco unseren innigen,
lierzlicheii Deintj iUiiige der therr Allen ein segiteiider Liergelter sein!

�Jiainslaii, den is. October list-til·
Ziel« xlorlialid deg Jtlleiglieteilis der Gltliallzgldolfzsstifliltlg fiir älamglall nnd Umgegend.

Si-�Iiirairtz. Müller. Hildc-�Iiriuidt.
Wilde. A. Pauliscell.

t e

Nougelnillr. llarsehaietli. Willtart. Abiehl .

in Teils. nnd 3eiiiiiuet, eiarnirt nnd lingiiriiirt, eiroszc ssltisilieilil in Swpftiieljerly Federn,
ikllxiztg,«ekkf"sestc, Tini, Spitzen, Asiitideln fääiifeiieii, xiäsiltiiitiiiiieii, Breilltsehleiesrly
feines eilt-er in Das �fiiäiiiifiiiii seijlageslldislg Ell-Mel; Tei«illes;l-Tiieljisl«, Tkljalvls nnd
gsesåklksesseikislisitiirlper iii XIV-eile« nnd Beide, ivtillciit Kiiidete"-JE«ii«iicE;ell nnd -«isl«Iiiitk-eljesll,
Zts:-jitlsps«e, "«jEJ-lioireT-Erhält-zielt, itiolleiieszsztiiid weine« ieslzeliiissrttetx zfiliiiiiifctietteii1111D·. I« « - _.. � .253111151511, Simveatteia nnd kslitllpslsz TTIIUÄLVIUIIUL »in iehr tnllieieii spielten,

2 zssiilcdfchUlle "-U.«·
Es, , 111 Etat-e, Lleslldlesdesr nnd Blut-Mit.

Ida Fraenzel. 
R i 11g in r. 2 il·

Bibli0thekeii, Honig, Cafiäs und Restauratioiieiu

e 
W 
e 
g 
G 
T 
2 
g
2 
Ü

Fiir Feiinilieii und Tesecirkeh
l·

.tax; .
O

Probe-Nummern gratis und franc0.
Uboniieinentwpreis vierteljährlich 6 Mark. �- 8511 beziehen durch alle Buchhandlungen und Postanstaltem

Expedition der Jllllstrirten Zeitung in Leipzig.
L

liiiiiiz liesouderiz erleiiibe ich iiiir ans ineiii grosse-S Lager in ficdeu Tllioiieit ein kliiiisilsllick LNlllss
». ..  «. g I f t  , . »«  » «, »j»4i«eii:» or. Qniiixtcilt hei allen Pvstaiitteilleti7 .   UU - I ctcccU e   H1! ers»

eiusiiierkseilii zu machen nnd empfehle diese zu auffallen?! billigen �Breiten einer giitigen » » »» «Lil1i"l!lieiiidl. l. TM.-
Vkiieststikkxzs ,, bei direkten  klleziiei iiiiter

211� 
E« 
i.

-v Photographien.
Niufitaliscljcr Raffectleitstlt

Pztir giitigen Flieachtiiiig: Die beste »Seit zur Groszegs liniicliristischeci Potpottrri siir Cla-
Allfllahlne ist jetzt voll früh I0 Uhr« bis "m" �i� �"i°l&#39;�°i°llil�lll U«  Und! 01,1111� 4017i« « «�t� .
2 Uhr Nachm- G; Spribill.  : onliiisleieiili Cinseiidltiiei der» Lletreiaeo voii i�

.  »� ». « · 1 zljtark versendet freiiico
Ein Juli. bwagcil  i : H. Alexander, Viusikeilieiilitilidlnilkb Leipzig.

stellt billig zuin klierteitis bei
J. Kintzer� 21111111111111111111111.

kLCotii 2. October ab wohne ich in deiii SUiehl-
l!t"ilidlel« Hcillrieifseheii lheiiisey .11rafanerftrafie,
1111D bitte tiiii ferneren eieiieieiteii  äiifpi-iich.

l&||i -l1auul -�l�
3eh11h111acheriiieifier.

kiiei inir ist eiuth ein siralltllvbel zu verleihen.

Eine Grube Sänger�
hat bald eibzufeihreii F. Form,

Iifchleriiieifter.

Wohnuneis-Veranderung.
Den geehrieii �xbcrrfchiifteii von Stadt nnd Leind

die ergeheiie �Jliiaeige, Daf; ich nicht mehr illiittel:
ftrafii� bei .5"!e«i«i«ii «Lle"ie·t"eriticistei" Mrichler, sondern
Tllidreasksliirchstraszes bei zherrii Fleisch«-
llleister �Walle-r, vis-{i-vis Dein �Schipargeii
zlldler«, illolnie iiiid empfehle� ich inich sitt« Alles:
sliliriiiiii voii neneii �Jlrheiten, soivie aller �Jiepa:
riitiireii.

II. Jäschke, Dfeiifciier,
�JE a 111 «:- l a n.

Aeeljt wiss. Rollmops,H« «« · o
Otralslllld BrathermghO »· Hi� « « eo « O

frische Opeeklmckllllge
«�"Il�-"««"ll   Hätte-Juck- Ilezn

ZJIICIIGNDEDQIIIIDIINHIIDLDENDQIIH 
« Enehen erschien ein iiesiitjci Ahandliilcht

D te SteidtszeQ rdltung
für die sertjzsssiistlielxeli Tiseovilizell der

prelljztscljcli ssJkoliiilseljie
voiii i111. Ilileii H713,

nebst den he1ri�ii�e1i�De1iGrgiiiiiiiiiiieii nnd CI«-
li"«i.iitertiiiiieii.

Znseiiuineiigestellt von
 , Es� Ekel-des«-.iitIiiiglieliei" .llrei-J-:cereleii· in fylaloiv.

l4 �liegen hrhcliirt. Druck liiid Tlierlcig von
.1!. fieiine, Qöpenicf bei 7Berliii. Preis
2 JJiark. zZii beziehen durch 0. Opitz�
Siilichlieiiidliiiiei in Iieiuioleiii oder direct voiu
Llerleger gegen Cinseiidttiizi dein �Betrages.
�Jlllen 3iaDtherDrDneten, szLllireierli uiid den
Beeiniteii der ltliiiiiiittiieilverttieiltiiiiei liesteno

zu empfehlen.

ÜÜQ
K Haararbcitell

in Llrieei erlernt habe, so empfehle ich mich den
eieelirtini ihesrrscliiistesii von Stett-er uiid llingegenb
zur Tilllfertäkiiclcki voll Cmeitriirlleitelt aller
Art. 1in1 geneigten sziispriieli bitlet

Jsran Julia Kühne,  »
bei riierrii lil!tsiii«.iei!«ei« Thile

. ».-
woliiili ann.

w?�
sslI

«
�wenn- Silusik- «  11l III.

8&#39;ii1"�33iiEfii&#39;L�i&#39;� Tllilisifflseliiicse n. "T«ilctillltcii.
Jahrlielt 24 iliiiininerii.

Zlreiizlieiiid voii der Llerleieislieilidlnng 1,205,111.
_ In keiner iullsikalisilpeli Fsalllilie sollte die
Dies. Neue Qlilisikxscitlillei fehlen.Ü" &#39;-I««J-1zi,l;«sL-s�",  « i cis-H: « «s.:.«« -s:�-Ii.-Fi.kTI-J-i:1 :·:�-"-"-«.- .k1-"·-..«T·..«;T«, f.� ,�--.-:«
!« i « o O oI. .1. Olmlilzet, Thlolet

lnilchz Emtnentheileu 31�
�m. , «. Je» »

SÜ -

rauter-
N ««  �f!�Knie, � g

sotvie « A
achten Lunburger Käsczsjjsz

einvjiiiei tiiid euiivfichlt  «

Gustav May-I·
Gegen

Hals� ed« Brust-Leiden
stillt! die S l 0 I I w  - l�  t kkehen iioiiigr-

Iiiiilz - lstiiilxtiilsq liiiiuiiii - Bonbons
Ei Pneket 20 Ptgu, sowie Sltlilvitireskkstsliti«
lki·iistslktisilltliis, S1 Pncket 50 Pfg» die om-
pYCIHGIISWWEITilü�ten llauisniittol.

IBoii lllorgelc Sonntag ab:

�e: _ ««u .-- &#39;.

iäimhous �

Täglich frische� Pfaunenkltchem
s s otvie

Aepfel- lllfld Käsekltkhelu
B. Ixoschwitz� 

Conditliresi.
Jsiii Iitiieresse eitler« Derjeiiieiein ipelche ans die

2111111 Thieren« Lireiiiilitllz des Oolzlitiiidler Glatz
reflectireii, ivird iloii eiiieiii derselben iiii Neiiiieii
�Bieler erihiihiit, das; die .lii"iitfei· ain 21. l1. m.
vergeblich unt 8 llhr nach Po!tiisehsxllieirchivitz ge-
tvnuiieii waren, der lietresseiide Liertiiufer sich aher
nicht sehen ließ, so deisi zlliehreire einen seht« weiten
Weg geinz unisoiist gemacht hatten.



� � . . &#39;_ �km16 a rn enstolzsselje Stenogx aphce! P J; », ü? Fkstj z u e
» J..«rt«»t»t««:-tjtj«t«t«itt«tt gl·i»tttttst»ttlttst«»«L8t:eltt« ltt«»tt,itttt«t«dtst« »«»Ljet«ei.tt HjFJ.l«Fe�sel!t«t« »Z;·t«:tt.ttk.tra!ttltt«tt ztt Zlszitttttnltttts M» 4 W» m« «»-«-j»m. Mk« z« zwjspsp
ienten  Uisititistsksistsstts 11_1__o:.�1�_ßä. Saucslmoyfijma!�:u111a1g11u1�a..	1.  ztsgtuotttutit »« »» �w « �k » · »F As I» »sitt� de» tzttttztstt Otxrttttts tttsttsttkztt H! xcgsxskcitsä sit-ittsttttttterxttttlti. zsttttttcldsttttkxtxtt 1111� ottstett tktttsttsrl utszlttttesk iOIEVY  Inst» THE. Ist»  Hi! ,
die 111011011 Äbächü Kattner und Garbe 1611111011 tue« ztxtxt I1 . 1.01111�:01� er. etnttekttut 111111 01111311011 totttznltttst 1101 1.101111 Zietttslttettitt Olässetttztccstx
�- · 92�92 92 «! �v� · « _92 « �·" · 92 92 .92 �n , XI« 1 , 92 « 92 · �x « « 92 E «» skHss H«  1  �x71 II!  "1: . ·«·«·""«··"»«»« · » ""*92WMVUI ;���!"�1� M«  «"««·ll!l7l":1llt;«h.«l«1« Ists« an« «« 1J«i�,�«;.�i«lsz;liL;«;»««i-J««I:  « sFHyil-!�t0itl, ttettet!.t« XII-stiller, uttistlttttltlieltun etnsr "-.�1.�11 u« 1� i u  xcse c"  E �     . .- i« .«« « « «« « « si « « «  1111115", Tllittttettttttett ttettettdet 11111 21111111011

Es: frtntltt nnd tttttstttt«st. A1101� nicht tut
J &#39;l�a1}1 ��z11�11�<11�� sotttiestn unt« att «1,Lritt-.tk-

101110: Da 0c» 11111:. 111:.1"1.1111�: nieht 111111111011, tut;
diese 111111111111111011 11111111011 "«iT«rseist! noch Ihn;
ltatt ltetttillittett zu t·l"utt1ett, .Tttttt«zieret« alt»
aetosoljsttt sittdjltttltts Ptozettte jztt 110111011011,

110111101� Fatiittttttl«ttittsilc. 11411111.
v " H � «« v

E» 1 tm!Lm Jtetw 11   1
ist auf 110111 511111111� des-se 213. H. IN. gefunden
toordett. ;-�,u ertrxtktixtt itt D01�  «I«tft.ted. d. Tit. |

iWir suchen

«« Un? .«-.-s--- - »Mit-J-JLJJ

11111 11111110110 0111011001111.
Seit 1110 dort E. Tletåark an,
Käfers« » LFSB » »
Texts-dritte » ists-Rest? » »

isisipiicssii in xgdFtcr Länstnatxi
WEFGHE WEWCHNF

H« 
1

in TWerttstttdt hist-txt.
r -.-.-� ». in allen Dlirfertt und Stiiltten tntter aitttstitttstt

Sdziedtttktttttttett tjecljttijextttye TLZertreter auztk
stellen. Adresse: tMtecraLDgreettotc der

-  .  .       s täsksäcltsiscljcstt IVich»Versirlterntigckätatik zu
s. -   Dresden.

«» 1 11 � « �f?� se? .� .. .   Unten tnetttcgtstto. « seist-GIVE Hex«
Stellitmettety

tttit 11111011 ;��1�111111111011, suche ieh ztun Tlltttritt 11111
L. Januar« 101-11. s. Lustige-·.

kikertttietltttscotntttttit:
e »Es: : is» »� ·-
Æ etttnttstttaetteretiltkkeseilen,
l«-res.tttltt«stgs.re« ";-it«lteit«.«r,· sittdistt 1111111011D0 und lttttterttde
Lieseltsjistizttntkt in D01� .s";-ert·ett- nnd ;;«t·«..tttetti3el!tttt-
WMEXT DE« .1. 111130111110111

in s-«L«-dttå3;-,tkst«gt.
zlltteit ttttnt 1111011111 TIERE« ein sitgabe

in Beltre lretett.

. · J? _ F9292."o"ä. s-  DE� is« . HALBER, tnts 11111, eng; M,
»« «, r ,  1;»-  ». » « E.11111111 z» gtittte dltolststttir ptt.ttette, I. u. H. 11111110,

0111111101111 seine Hsertregtspstdxeitts tntiks TT-sz«å-Jt«;7e·ssjei,;e" 111111 ff! ritt-sitt, sixssttsttiroieskz Wertes: 1111:1
JULLTDLLSFEe 11-1111 i111 «-."-jLsc-.i«-EF, Vååtrttissiekx«s»ze sitt« J--�.ttt·is:ltet« into Lsfiiztietr 111111 443 �.1._Ii«J-1.�1�� v�??? �E�t?EI-
Iäetjzksjieize oott .l2-l·:?.iE«.3«-:t� 1111. · -sz«;tit7 Hatt-Stett såsskeåp und LEZIsTZHIFeissjttjztttetiswittttsi 1111011 11011
11011011011 NIqLFlIV.» tun· ckiit Qlldttkk THE;Dcssitltltlikkkq Zscldeistipöq .;*11o111&#39;111«.»- 1111D 111�1&#39;111:11�11L�111�l1
Litosstiesziittktt ntjt DNIFFftJIZTFV tntik «,Hz;9et"3i7-e;·cxi- igtttt sitt! «F-«."Ti"-.·t«rt, &#39;Tst«itk-is.·«tt-Zsschxfictstg 111&#39;111 lsjs kl.lc�ttt«t"
tut. Lssxsrsxssze sksctzstnittxltsrett   in 33111101� wtitxxssz·«-·«i"e�tat«distjz« FHEestz3z-,
Statuts: 111111 3111111111111011 111111 �n� 351111�, 301.112,11, �;�T;�1111�1111=, ?&oe:.151:,1111-1�g 111111 .z;1�111�a101-=
tssfettisiljitsifetc oott 21.11. mit, stetig-Ette- -"-ji"sk-i�tittt-"stt»tkk.i7ikls Its« « V?-ETHE?TIWOTEVITFTEET«EII-
tut-en oott :3 zljltttjts an. Fuss-Fittich� tntd gsttttzcstnttssfsrtts 11111121011. 11...11, *�,.11_�1,;t1.�1.11_.1:01sc heut
7.."·! ! �.01. an. Hcltlitiettdeyssett tnnt tret-fetttesxsette Petttttttjett. wttssztcttxsspejtlst»01I!lli-«jtlt« »Nein  EIN-ZU LLHHBPHKIF
retetxixatlttgxcss List-zart« Innerstes;- sxtterreiv und kDittxtttenpelzijeszzlsgglwlfss lowte ITTXTISEEEET ::I�: .-  .   «� . « °
�%301.1bc51�is�10 zunt fZLert"-.ttIi. 111110 uutlcflilftrtett Oscktettstiittdts werdet! unter« 031111111111� del&#39; " simii ""««««i"jis "mm1: "um ». - �
liilkigltett nnd tstscttsttstt Lzediettutttz zielte-fett. Ltätttarbetttsgsgetn tittd Ddpiekderttcstszsestcngettt  T0cx- Us, Otaattensaltrttttttt
oon Pelz3gegettständekt, 11101111 «oie«selltet1 auclt nicht oott unr 1101111111 1111D, 1111�1�D011_11_ g. � V
1111311101� 0111011011 �211011111111 lrestetttz 1101111111. 91111511111;1111011D1111a011_1111110 Httesettttereelttttttttt portosret »  I U K U sc l? c ,
znktesattitt 11111 alle an 111101! ktet«"tel!t«.tt«t Låttstriizttk nttlstt Itsttttjelt att·:»»tilti« 11 zu touttett, 011111110 riet« 7Tisetjtlet« 10111011 111&#39;111, tun« ltntd i« die« Lein-e&#39; &#39; " s« « .&#39; « I« Ü »« l, 92 « x«n«t stsit"vx·· · ·I«I«I «-. &#39; 1 s «tnettte 11110111101011111110 1111111110111111, 01111111111� Lsestetltttttjett nu ttattntt «s,ttttttttt. rtesttztttttt attsknlittt ktzpspzx V« Mk« I.z«»m,
zu toollett. _ «» »»

ExtratssIiiestellntagen txsetdtssn aitttteiegzettv Es sxkttttttden 111111111111� 1111611011111111.
Fiictjscy �E9Fkarjdcsd:, Ttättis und Jssifiåjottskrttt teierdett 1101111 Ü�111111111 111111 �1�31.�1g.�111aa11&#39;1�11

itt Zahluna atnxettottttttetk  »h�.   »« .&#39; »  . X «« fszvksz 1- &#39; se« » . « o     III!     �g��m« i.  y L  {Q t � CI   � �    g  I  t q-3&#39;=92 est b .  .
1111011110 Jårsstztseite Werten-re, I. n. H. Geleite. �T � Und« EIN« a m Tot« .· _ 1110111: den  d. IN« ladet rsrttelststtsi 0111�v; 115332-0." »» «« «; - «· » _ » »

Yes-XENIEN il. 1111111111, 110111112110 Taten.«:-:-- m."  «» «« "1. . 1111111 H ALLE. xåtselltttttttt
Zur

E« II! �I  e« 1111 011111111
ttttd zntn

TVnrstalicicdbrot
ans« Våotttag den: 25. d. JOHN-Es. 1111113111111111111�
»znne 5Tt«s:tttpt-tstzett«« ladet eraelttsttst ein

Bisse-l, 113111111111111.
Tritt! sit« Uhr: �11101111011011, daraus L3elltttttrst.
----«·7&#39;« 911111� gnte 511311111 1111D gute 113011111110.

Voelättfige Blitzen-ge.
« :ltt"tcltstett Tmsnnerstagt den Ists-Ei. d. 513116.:

åtttstttsstNTiiictgdlsrot 
1111 w. wpgataicln,

11111110101110111501�.

Zur Tauzmnsik
ans� gjtstttctagt den 2 . d. III. ladet freund-
liehst ein _ �. Nlanlgtlt.

Herren! 10 Ssssgtev Eintreten
tutettst tteiuige.!"

�J

0-4

1 
92

i V e 111110111111111. I fiel! halte Tlliitteltttohttttttktetn
sotttie Stellest-», ckiitroettriittttte und Etxiltttttttett zu ver-
tnisetttetr. J. Tkertnth SLittltttltttsstraste.

xssskresxsxsgss .DSTTILTYHZHHZIKHLQZ - «·  «

unt! jszieiiztouarettscktictttciiittttgt
Ikitcg No. 33

entpsieltlt sein reåelkljaittigecs Lager« 111111 111131011: nnd Jssieisc«-�-fsei«xztstc, sitt« Zherrestt 111111
2711111011, in allett xllrtett nttd zu t.«-et«scl,!it«dt�11«"11 �i-«sl"c�"lsrll-

611011111
:

Jiiirsciittters

O - « ° 11&#39;922:_ _ s «. - z, . CT«««·««-·r.--»» _ tttge setzjssecrtttttkstsctt
sitt« Tnittett, in 21311153, Viert. TETi«se«t-s3t, Jizseåj u. s. 111. » » v »

sijstcszskis tiud Zfijtifxttttseäjisszzt hin-leih; xtesehttittetttrslh unt elextt1tttet« 3ttct·ere«t, aettrttetteL
zxnr ltesrittteeerett kzåsettsxtttttttzt ettitskettle 11101111� 1111:1111� 131111511111111 von ». «, ·»,», «» f9, »» . H, «f:  e. n!

Pctz- nnd Sttssf-Wktt«kkett, zwzz Otosp 111111 stsxtytttcdc tgjttttctst
in atlesrttesaisttsr Fette-on nur. 111 &#39;1.11�1�17c11i01?10111�11 1;�.11011a1s111�11. fett! ttterlte 11011:. 11011111111
sein, die Ptreise iinszerssi· bestieg zu 11011011, 11111 1111�1�D111&#39;011 D011 11001111011 .131�1�1�1011a1t011 111111
Stadt« nnd lltttnekstettd 1110 �30101101111011 Hin 11101011, ihrett 5110111111� 1111� DU� I11�I�1&#39;1lI1I1I111�11P0 Akt-il-
nttd LtTitttetEjttistttt 11111� 1.101 ntir 3.11 lsezieltetk

Lktsstetttmzxett 111101� Hättst DE« 1110111011 110i auter tiud sentlterer 111111011,
in tttrzester �11111, protttpt tutd 1311110111 gefertigt.

W�. �rxlnoluha, trennt; 131011. Ist.
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